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Cmlcurs-Eröffmmg
über dno Vermögen des Herru

Von deut k. t'. Laudesqcrlchtc Lai-
dach wird dekauut gemacht, das; über
das gcsanuute wo immer befindliche be-
wegliche nnd das in ienen Kronländern,
für welche dao kais. Patent Vom20.^)to-
vcmbcr 1852 Giltigkeit hat, befiud-
liche luideweglichc vermögen des Herrn
Franz Wildncr, ulit der Firma: F.
Wildner, portukollirten Glas- und
Kurzwaarenhändlers in Laibach, der
Concurs eröffnet worden sei.

Daher wird Jedermann, der an
crstgedachten Verschuldeten eine Forde-
rung zu stellen berechtigt zu sein glaubt,
anmit erinnert, bis znm

14. M ä r z 1 8 6 8

die Anmeldnng seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den zum diesfälligen Massevertretcr auf-
gestellteu Dr. Autou Rudolf in Laibach
nnter Slldstitukung des Dr.Anton Pfcf-
ferer bei diesem Gerichte so gewiß cinzn
bringen nnd in dieser nicht nur die
Nichtigkeit seiner Forderung, sondern
auch das Necht, kraft dessen er in diese
oder jene Classe gesetzt zu werden ver-
langt, zu erweisen, als widrigens nach
^erfließung des er st be stimm ten Tages
Niemand mehr angehört werden nnd
Diejenigen, die ihre Forderung bis
dahin nicht angemeldet haden, in
Rücksicht des gesammtcn, im Lande
Krain befindlichen Vermögens des Ein
gangs benannten Verschnldetcn ohne
Ansnabme auck dann abgewiesen sein
sollen, wenn ihnen wirklich ein Com-
pensationsrecht gebührte, oder wenn!
sie anch ein eigenes Gut von der!
Masse zu fordern hätten, oder wenn!
auch ihre Forderung auf ein liegen-
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt
wäre, daß also solche Gläubiger, wenn
sie etwa in die Masse schnldig sein
sollten, die Schuld ohngeachtet des
Compensations , Eigenthums- oder
Pfandrechtes, dao ihnen sonst zu statten
gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Nebrigeus wird den dieSfäliigen
Gläubigern erinnert, daß die Tagsatzung
zur Wahl eines ueueu oder Bestätigung
des inzwischen aufgestellten Vermö'gens-
verwalters, so wie zur Wahl eines
Gläubiger Ausschusses auf den

16. M ä r z 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, vor diesem
k. k. Landcsgerichte angeordnet werde.

Von dem k. t. Landesgerichte Lai-
bach, den 11 . Jänner 1868.

Edict.
Von dem k. k. Landes- als Han-

dels- und Wcchselgerichte in Laibach
wird den Erben des am 1. Jänner
1868 in Nadmaunödorf verstorbenen
Pfarrers nnd Dcchantcs Herrn S i -
mon Vonk, dann der Frau Franziska
E . B. Aichelburg vou Nadmaunsdorf,
derzeit unbekannten Aufcuthaltes, hie-
mit bckaunt gegeben:

Herr Andre Domenig, Handels-
mann in Laibach, habe 5ud pi^Lö.
8. Jänner 1868, Z. 94, wider die
Vcrlaßmasst des Herrn Simon Vovk
als Acceptanten nnd wider Frau Fran-
ziska S . B. Aichelburg als Ausstelle-

rin und Remittentin des am 4. Jän-
ner 1868 zur Zahlung verfallenen
Wechsels vom 4. October 1867 die
Klage auf Zahlung der daraus schul-
digen Wechselsnmme per 8400 fl.
ö. W. s. A. bei diesem Gerichte ein-
gebracht, worüber mit dein Auftrage
vom heutigen Tage, Z. 94, der ge-
klagten Sunon Vovt'schen Verlaßmasse
und der Fran Franziska S . B. Ai-
chelburg die Zahlung obiger Wechscl-
summe per 8400 ft. sammt Zinsen
und Kosten an den Herrn Kläger zur
ungetheilten Hand und

b i n n e n d r e i T a g e n

bei sonstiger wechsclrechtlicher Erecution
aufgetragen wurde.

Nachdem die Erben des Herrn
Simon Vovk und der derzeitige Auf-
enthalt der Frau Franziska S . B.
Aichelbnrg diesem Gerichte nicht be-
kannt sind, so hat man der Verlaß-
masse des Ersteren den Herrn Dr.
Anton Rudolf und der Mitgeklagtcn
Franziska S . B. Aichelbnrg den Herrn
Dr . Anton Pfcfferer in Laibach als
Curatoren uä acwm aufgestellt uud
die erlassenen Zahlungsaufträge ihnen,
unter Einem zngefertiget.

Wovon die Erben des Herrn
Simon Vovk und die Frau Franziska
S . B. Aichelburg zur Wahrung ihrer
Rechte hicmit verständiget werden.

Laibach, am 8. Jänner 1868.

(94^) "Nr7i5^37

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Bezng auf das diesgcricht-

liche Edict vom 19. November 1867,
Z. 1477, wird bekannt gemacht:

Es sei in der Erecutionsfache des
Herrn Franz Victor von Langer gegen
die Eheleute Franz und Maria Luser von
Rudolfswerth die auf den 13. Decem-
ber 1867 angeordnete dritte Tagsaz-
zung zur Versteigerung der den Letz-
tern gehörigen Realitäten zu Rudolfs-
werth nunmehr auf den

2 4 . J ä n n e r 1 8 6 8

mit Beibehaltung des Ortes und der
Stunde nnd mit dein vorigen Anhange
übertragen worden.

K. k. Preisgericht Rudolfswerth,
am 17. December 1867.

(2887^1) Nr̂  8004.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t, Bezirksgerichte Planma

wird hicmit bekannt gemacht:
(5s sei übe« daö Ansuchcn dcr Ursula

Onbcnz verehelichte!! Godlscha vunZii tmz
gegen Johann Oabcnz von Zlrlniz we-
aen aus dem Vergleiche vom 1, Augnsl
1866, Z. 4714, schuldiger 400 f l . ö. W.
c. .x. (.-. i,i die executive öffc,nliche Vcr-
steigcrui'g dcr dem Lctztern gehörigen, i l l,
Grundbuche Haasbcrg >u!» Nctf. 'Nr. 344
vorkommenden Vierlclhubc, ini Wcrlhe
von 993 ft., der im G.»B. Bcncficium S t .
Pct l i zu Laas voikommcnden Halbhubc
>m We, the von 1914 f l . , dcr im Grnud«
buche Haasbcrg >u!> Nclf.»Nr. 499/1 vor.
kommenden Ucderland^gründe im Werthe
vou 080 f l . , und der im Gründliche
Thurulc-ck >ul, Rc l f .N r . 5702 und Urb..
Nr. 38 vorkommüidcn Ucbcrlandsaründe
im Wcrlhe vou 430 f l . , gewilliget und zur
Vornahme dersclocn die ciecutivcn Fcilvic-
tungslagsatzungcn auf den

14. F e b r u a r
13. M ä r z u>,d
17. A p r i l 1 8 6 8 ,

jcdcömal VormiltagS um 11 Uhr, in dcr
Gelichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt

worden, oaß die fcilzubictendc Realität nur
bei dcr letzten Fcilbiclnng auch unter dem
SchätzungSwerlhc an dcn Hteistbictcudcn
hiutangegcbcn werde.

Das Schätzungsprototoll, dcr Gruud«
liuchsc^tract und dic Licitatiousbcdingnisse
töuucn bei dicsciu Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. t ÄczirlSgcricht Planiua, am 23slcn
November 1867.

(57—1) Nr. 8062.

Executive Fcilbietung.
Vu» dem t, l. Aezirlögcrichlc Fcistriz

wird hiemit betannt gemacht:
ES sei über raS Anslichen des Herrn

Älaz Tomöic, Ccssiouär des Antou Pexko
von i^cistriz, gcgen Josef Pcuko von Parje
'^ir. 18 wegen anö dem Urtheile vom 2tc„
M a i 1800, Z . 2502 , EideöadleguiigS'
Plotolollc vom 22. Oclob>,r 1<^66, Z.
5558, und Session vom 18. December
1806, jchnldigcr 2Z f l . 4 kr. ö. W. c. 5. 5.
m die cxccnt.ue öffentliche Velsteigerung
i)cr dcul Kitzlern gehörige!,, iiu Grnndbuchc
G.il ' M i h ^ i ' c u >riI)Urb.'N>. 72 vortom-
uicndcn NcaUtüt, im gerichtlich erhodencu
Hchätznligowcrlht vm, 1400 f l ö. W., gc-
williget und zur Vornahiuc derselben die
FellbictungSlagsatzilugün a»f dcn

7. H t b r u li l-
6. Ali Ü l j Uüd
7. A p r i l 1 8 6 8 ,

jcdcömal Vormittags nm 9 Uhr, hier-
gcrichlö mit dein '̂ »change bestimmt worden,
raß dic feilznbictcndc iltealilät nur bei
der Illjlel! Fcilbiilung anch nuter dem
SchatzmiMvelthe an dcn Meistbietende»
hiutmlgegcbcu werde.

Daü Hchatznug^protok^ll, der Grund»
bnchöcxtract nnd die ^icitatiotlöbedingnisse
können bei diesem Gerichte lu den gewöhn-
lichen Amtsstlinden clugesehen werden.

Ht t. Äczirti>gericht öcistriz, am Uten
Dcc<mder 1867.

(24 - 1) " Vir. 0^47.

Orillllermtg
c.u die unb> tannt wo bcfil!i)llch^» A g li c 0
^ u v ^ n c, vcrchcl. P » d l 0 g c r , müder
uei chelichle T sche rüe , dann T y 0 m a e ,
A n t o n , A n l a nod M i z a P n d l o -

ger vl,ü Klltmata,
Von dem t. k. Äczillvgcrichie Groß'

laschltz wird dcil unbclailut wu drfii'dll»
chiü'.Ügncs Iuuaul , ucrchclichlc Püdlogcr,
wicdcr ocreliclichlcTschcruc, dan» Thomas,
Anton, Anla u»d ü)ilza Pudlogcr von
Klltmala hicnttit crinnell:

Eö h.»bc ^jiaria Hoccvar, verchelichle
^iuoat, uu» H!ukmala wider oicscldcn dic
iilage auf V c r M t t . und Erluschei',crtlä-
ru»g, dauu grulidbüchlichc ^öschling mcy'
rcr»r i3atzpo>lc»i, >>l!> sü i'l>. 27. ^)iovcmb,r
l. ^., Z . 0847, hicramtö lingebracht, wur<
üdcr zur ordel,llich:n nnlndlich'.'n Vcihaüd
lung die Tagiahmlg ans dcn

1 2. F c b l u a r 1 8 0 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Änhaugc dcc» § 29
a. G. ^ ) . augcordint und dn» Gcklligtcn we<
gen ihres uubctanuleu Äufcnthallcö Strsun
Iiivalic von Pliöce als 0m'<!l<>>' ixl luillu«
auf ihic Gcfahr nuo Kostcu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
audcln Sachwalter z» bestellen uud a»hcr
namhaft zu machcu haben, wiorigcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

>st. l. Bezirksgericht Großlaschitz, am
28. November 1807^

( 8 1 - 1 ) ' ^'r. 2 4 3 4 2 "

Crccutivc Feilbictullg.
Vom l. t. städt. dclc.-,. ÄezirtSgeiichlc

Laibach wiid hicmit bekannt gemacht: Eö
sci ül'er Ansuchen dcö Franz Ianezic vo,l
Tr i f . l i l , durch Herrn Dr . Suppan, gcgcn
Herrn Auton Schmiol, dn'ch Hcrrn D r .
Snppanlschilsch, wcgcn au«ü dcm Urlheile
vom 1. December 1860, Z . 2 3 l W , schul,
digcr 111 sl., del 4"/^ Vcrzngi'ziüscn seit
6 November 1806, dcr Klagbtoftcn pr.
12 f l . 91 kr., der RcslitutionKkoslcn pr.
18 f l . 36 kr. und dcr Executionskosten die
executive Fcilbittung dcc in der Ansbt'

Wahrung des Herrn I , C. Naöic hie
beflodlichcn ssahinisse, „amcntlich dcr 29

! ^olN Effecten im Gewichle von 4732 Psd
^dcs Hcrul ?ln!on Schmidt nntcr ^ l ^
, grundclcgunss des vom k, k. Landgerichte
h.er .^ ' . l . Z 3390 crlicgendcn, mn I.cn

,Al,g»,t 1807 aufgeliommcncn Schäl)»nas<
, prolololleö bewilliget n»d hiezu 2 Tcr<
mine auf den

2 8. I ä n n er nnd
1 1 . Fe b r u a r 1 8 6 8 ,

jedesmal mit dcm Beginne Vormittags
9 Uhr, nnd dcr Fortsctznng nach Bedarf
im Ortc dcr Fährnisse mit dem Vcifn.im
bcstimmt, t,aß dieselben bet dcr ersten
Feilbiclnng nur nm odcr libcr dcm Schäz«
zungswerth, bei dcr zweiten aber anch
unter demselben wcrdcn hintangeacbcn
werden.

Laibach, cnn 8. December 1867.

^ " ^ ^ . 'Nr?23il5/

Oreclltive
Re^sitätelt-Versteigerultg.

Vom k, r. stndt. deleg. Bezirksgerichte
Lalbssch wird bekannt gemacht:

. Es sci iibcr Ansuchen des Igna; Lokar '
dlc cxcculive Verslciqctinig dcr dem Ge-
org Kermlumcr von AuiW'lM'ih gehörigen
gerichtlich auf 1005 fl. geschätzte», im Grund-
dnchc Gleinitz .'«!. Urb.<Nr.7, und dcr im
lt'aglNratlichen Grundbuche »i!> Urb <
^ i ' ^ ""lkommenden, gcrichttich auf
^>>0I fl. geschätzte» Nealitättn bcwiniaet
nnd l,ieu. drei FeilbiclunMagsatz.mae.,,
m'd zwar die erste auf den

2 5. J ä n n e r ,
die zweilc auf dcu

2 6. F c b r n a r
l>»d die dritte auf den

2 8 . M ä r z 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormillaqs von 9 b!^ 12 Ul'r,
im hiesigen An,logebände mit dcm Auhangc
an^torducl woidcn,daf; die Pfandrsalitätcn
bei der cisicu und zweit,» Fcübi^liiüg n»r
nm odcr über dm Schä lMl^wcr t l ^ bei
dcr dli'ttru abcrauch nnlcr denselben hint-
auqegebcn werden würdcu.

Die Licitatioüöbcdingnissc, wornach
insbcsoudeic jcder Licila»t vor gcmachtcm
»Anbote ci» lOpcrc, V^dium zn Handen
dcr Licitation^commission zn erlebn hat,
so wic das Schätzungsvrototoll uud der
Gruudbuchscxtract lö>,nrn i» dcr d!c?a,c<
lichllichcn Ncgislratur emgeschcn wcrden.

Laibach, am 26. November 1867.

C"l5-3) Nr. 20952.'

Erecutive
Realitatell-Vnsteigcrulls,.

Vom f. f. städl..delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Ls sei nver Ansuchen dcö Anton Vcrtnik
von Ossiuuitz die executive Vclstcisjerima.
d,r dcm Ioscf Stcrlekar uon Plcschc Nr 7
gehörigen, acriäülich anf 1618 sl. 20 kr.
gcschäl̂ lcn, im Grnndbuche Sciterihof >»>'
Uil>..Nr. 13, Nct f . -Nl .359, (>i»l..Nr. 17
vorkommenden Realität bewilliget und hiezn
drei ffcilbictnngStagsa^nngcn. und zwar t»ic
erste auf den

1 A. J ä n n e r ,

die zweite anf den
19. F c b r n a r

und dic drille auf dcn
2 1 . M ä r z 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im hiesigen Amtsgcbüudc mit den, Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrc^
liiät bei dcr ersten nnd zweiten Fcilbic»
tung «uir um odcr iibcr den Schätzungs-
werlh, bci dcr dritten aber anch unter
demselben hintangcgebcn werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach inö<
besondcrc jeder Licitant vor gcmachtcm An-
botc ci» lOpcrc. Vadiuni zu Hai,dcn dcr
Liciwtionscommissionzn erlcgcn hat, sowie
das Schätzu»a,öprolololl uud dcr Grund«
buchscxtract können in dcr dicsgcrichtliche»
Negislralnr eingesehen werden.

Laibach, am 3 1 . October 1867.
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Die Winterabende am Piano.
irankirtor Einsendung von il. 2.20 findot portofreier Versandt statt.

Eine Sammlung von 50 der beliebtesten Oparninelodien aus Czar
und Zimmormann, Stradella, Ernani, Belisar, Lucm, Prophet, Frei-
schütz, Indra, Faust, Kreuzritter, Sta. Chiara, Taimhäuser, Zampa,
Martha, ftegimentstoehter, Prinz Eugen, Lucrezia. L e i c h t arrangirt
zu zwoi Händen vom Musiklehrer Zahn. P r e i s 2 G i i t l d c n . Bei

(60—1)
MiltlliaS Hrctziier's Antiquar-Buchhandlung (Backerstras.se) in Wien.

Zu Noscgg in Kärntcn
ist dic sehr sreqnmte uud rentable ManlhbrUcke
nber die Dran sammt Wohn- und Wirlhschafl<ü-
Abandon, »vorauf oa« Wasthau?s,rwcrbf in bestem
wttricbt stcht, „n<sr biuigcu Aedinqnissen sogleich
zu verlausen odcr in Pachlung zu sssbru.

Miindlichs »nd schrifüichr Ni^liinftc ertheilt
die Vigcuthmneriil (<»7—l)

HU»5l» F>«n» .

Annonce.
^m schr qnt erhaltend, von

S k u t h a n i u W i e n angefertigtes
For tep iano ist stündlich zu ver-
kaufen.

Nähere Auskunft ertheilt das
ZeltnuaMompwir. (95)

K ^Faschings z
Z 'Ankündigung. >
'> ^ Uulrrznchnlle brchrt sich deu ss^htts» !v
^ . /'.'^ ""i'^^gf,!, das; sic ci,ll> große Ani'- ">
^ w"hl schöner 2^ir»ev Ä.iUkral,;c so!mc "/
.> auch Vrantkrän^vun lN» t r bi« li f l . ^
»> "°n-alh,a. Hal. ?ll,ch werds» gcbrauchle Kräuzc .!.
^ au,« ,nodrlnstr uud schönst? i lbnbundcn. so '<
' > " " " anch sr.sche K r l i n ^ gebnud.,, N'erdeu. <'

-̂  N 3 n Ä!^""'" "ud t.n^.ch ->
? ^ ^ . ^ i t ^ ' ' ?
^ , <Vt, P^v^orsiadl Ha»? . Nr !>,,, '>
.> nächst drii Fvan;u'ta»cn!, ' ">

^ " " " ^ Nr. C.485..

Dritte enc. Frilbictunss.
^ Mit Vcz>,g nuf das Edict vom 2^c»
Hcfttcmdn' ,867, Z. 4(>42, m,d 30. No-
vcnldcr 1867, Z. l'.<>42, wi.d ^ka»„l «c°
'"ach!, dl)>; dic in dcr ̂ cculionos.-.ch^ ^cl^
ttlrchcliW,slchn!i^ zli Nippach, dinch Hc>r>,
Dr. ^szar, «rnc» Gregor Tiosl vox Po>
drana i><", 78 fl. 75 . l , ' . m>f l-cil ^ t c i ,
d. V i . nn^cor^liete zweilc Executive Ncal-
feill'irtnlil, cilö lii'gclinltci, migcschcn >u<d
zu dcr nuf dm

2l). J a m , cr 1 8 6 8

nngco^liclcn dritlcil Fcillnctlii,^ ^cschl'it«
lcl, wird, wclchc p.r.zcllcüwcisc sscschichl.

K. k. Vczirtiigcricht Nippach, am21tt»
Dcccmver 1867.

(2486^-1) ' Nr?^1 ^ .

Erilmcntlll;
an dc» uiidclai'nt >uo lxfii'dlichc,, F i l i P P

B a d 0 u a ii l)oii Gurt'flld.
Von dcm l. t. Bcziill-gci ichlc Gurlfcld

l^ird dcm llnl'eln»»! wo lxfindlichcn Filipp
Vadovan uon Glnlscik hiermit criiiücrl:

^t^ l)adc Ios^f Vlicar von Scxoschc
widcv dsiiscldcil die sslagc anf V r i M r t '
und (ärloschcinrtlmliü^ dcr nuf dcr ^crn '
rcalität Nr 528/2 ;><! Herrschaft Gulsfcld
nus dem Urtheile von, 14. Octoiicr 1822
sichcrgcstclllc!, Satzftost p.'r l()<) st. (5, M .
>'. "- l'. ,nid ^öschuilae . Blwilllglin^ dcr-
selben, >ml> ,ül..«, 2^!. Im>i 1867,
Z. A188, hiciamls eiilgedracht,' worndcr
znr mündlichen Verhandlung dic Tag.
fcchnng nnf dcn

14. F e b r n a r 1 « 0 8 ,
früh 9 Uhr, nnt dcni Anhanac dcft tz 2!.»
G. O. lln,icordnct »nd drln Geklaglen wc>
gcn scinco unbckal'ntcn AufcüNMcö Anlo»
Slostalic von Hufclbach als (»ir»!«»- -,<!
lN'lllln alif scilic Gcfahr »nd stostcn be-
stellt w>,rdr.

Drsscn wird derselbe zn dcin Elide
verständiget, daß cr allenfalls zn rcchlcr
Zeit selbst zn erscheinen oder sich emei,
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
nanihclft zn machcn Habs, widriges dicsc
Rechtssache mit dcm ansgcslclltcn Enialor
verhandelt werden wird.

K l. Bczirksgclich! Gnrtield, am 21,ttn
Inni 1867.

(2763—2) Nr. 75W.

Erinnenlug.
Von -dem k. k. Aczirlsgerichle Stein

>uird den undellliint wo befindlichen Erben
der verstorbenen Fcau Maria Hummar
von Stein hiemit erinnert:

Es habe Herr Johann Kckl als Erbe
dcS vclstorben'n Herrn Johann Ncpomnk
Kühncl von Stein wider dieselben das
Anslnüdunasgcsllch wegen ans dem scit
8. IuU 1848 intadnlirtcn Schnldschcinc
vom 1. Jänner 1848 schnldigcl. Capita-
lcs per 1000 fl. C. M . oder 1050 ft.
ö. W., »!»!>. >»:>,,''. R). November 1867,
Z. 75̂ »!», hicramlö eingebracht, wornach
denjclbcn znr ̂ ayrnna ihrer Rechte Heir
Johann Dcbcnz von Stein als Curator
anfgcstellt nnd diesem die bezügliche Nnbril
des Ai>fllindnngc!gcsl!chcs zngestcllt wnrde.

K. t. Bczirlegcricht Stein, anl 30tcn
November 1867.'

(2483 — 1) )tr. 3544.

Elilmcnmg
an die unbetannlcn Erben mio Rcchlonach-
folgcr nnd Plüicndeiitt» oeS uersloll)cncn

A n t o n G c r c m a n n von Kudovuicl.
Von den, k. t, Aczirlogerichtc Gnrtfclo

werben dic unbetannten Erden und Ncchls«
Nachfolger nnd PrätcndciUen des ucrstor-
bencn Anton Gcrcmann von Kadvunnt
hiermit crinncil:

Es habe Johann Novcü von Slradbcrg
wider dieselben dic Klage ans Ersitzung des
im Grnndbuche drr EcctcrgnN >nl) Dom.-
Berg'^cr. 18 vorlommenocn Weingartens,
>„,, i»^<^. 10. I » l i 1867, Z. 3544, hier.
ail'.lö eingebracht, wornl'sr ^nr ordentlichen
Vcrhand'wna. die Taüsutznnü ans den

l 1. F c b r n a r 1 8 6 8 ,

srnh '» Uhr, mit dem Anhange des 8 2l)
G. O. hiergcrichts angeordnet nnd de»
Gcllagtcn wc^cn ihrco nül'clanlttc» ^iif^
enthalicc« Andreas Zehner voil Sladl '
bcrg als l',i>-,>>,»,- !><! l'^lmn anf ihre Gc<
fahr nnd .dosten bcsttlit wnr>-e.

Dcsscn wcrdcn dieselben zn dein Ende
verständiget, dah sie allcns^lls zn rechter
Zcit selbst zn erscheinen oder sich cincn

, andern Sachwalter zu vcstcllcn nnd anhcr
! namhaft zn machcn haben, widrigens dicsc
Rechtssache mit dem anfacstclltcn Emalor
vcrhai'delt wcrdcn wird.

! K. t. Bezirksgericht Omlfcld, am 11 ten
In l i 1867.

'^'Ils " Nr . «6<»7.
Crimlerullg.

Bml dcm l. t. Bezirlsgcrichl.' Fcisiriz
wird^dcn lmvclmmtcn Präicndcutm hicr»
mit crinncrt'. . ^ ^

ES habe Andreas Urbansic vl'n Vac
Ns-Nr. 85 wider dieselben dic Ersitzungö.
l'lage nutcrm 2'). November 1867, Z. 860/,
auf das im Olnndl'nchc -"! Hcrrschalt
Adclsdcrg l̂!> Urb.-Nr.545 vorkommende,
in B^c «>»>> Consc,.Nr. 85 liegende H'Nls
sammt Stall nnd Hofranm (Äan-Aiea
Parc.-Nl. 71/l' mit .^7^Nl f l r . Nnsmaß
nnd 16'/, tr. Reinertrag) hiciamtö cin-
gebrachl, wornbcr zur ordentlichen mund»
lichen Vcrhandlnng die Ta^satznnu anf dcn

5. F e b i n a r 1 8 6 8 ,
früh '.) Uhr, mit dcm Anhange des ß 29
a. G. O. hicrgerichts angeordnet nnd dcn
nnl'clanntcn Prälendentcn wcgcn ihrcs im^
bekannten Anscnthaltcs Johann Tomsic
in Aac )ir. 14 als l i!!!i,or lxl -u'lu'l, anf
ihre Gefahr nnd Kosten bcstcllt wnidc.

Dessen mcrdcn dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zcit selbst zn crschcincn odcr sich cincn
andern Suchwcillcr zn bestellen nnd anhcr
namhast zn luachcn haben, wiorigcnS diesc
Nechii<snchc mit dem anfgcstclllcn Enrator
verhandelt weiden würdc.

K. s. Bezirl^gcrichl Flisoiz, "M 2'',lcn
Novcilibe»^ l'867.

Ausverkauf 4ti
bei

Lisiibach, iiaupiplatz J\fr9 14*
Tief unter den Fabriks-Preisen:

llorrcn- und Daiiioiililoidorvlofre in fiSaum- uud Sclial-
wollcs Thibet, iJaclioiiiir, Mohair, f,ü«»<re»f Orloan«,
ll£ii3tasaglKaelickis Nliaw)*«, WattmolE, Tovking, Pe-
ruvian, Mo!<!<tn. a lanc>J£ otv.

^racBcI, f'riaioiinoii-^tolIVs Jueioiis vie. vie.

Morneuburfter Viehpulver,
von der h ' ln» l l . l i . l^<<sr«!<i»i><ill,eu, <!<!' K<'lli»i1. z»l« lo,^l«<l!t>» »,„,! ,l<>r k l» l> i^ l .
!!<:>(ll>>!^<l>^!i l l , ^ i < ' ! « ! ! ' ^ l '<»u l<^^ iu i l i l l , durch di^ l l»u l l» ! l l ^< I'. ^l!l!,I<„,<>,-, l'z!li>i<'>'.
Alln»'»><>»<»' und ̂ Vlcnc»' H io l l l l l l l « ' Ul l ,^^?.« ' i l ' l l l ! t i l und in den Mcnsll l l luiuim l l l l ' o r
5 l i » ^ l : ' l < t lu l ' j v i i » i i ; j n v u u Iül>jfl,»>,<l. s '̂wic S r Mnjssiäl dec lvül,iK>i vou l ' lVlü^^on
init dl'il dl'stcn Rl'snlwtc!! angeU'rndft nnd «ill>-<'1> o in« U v i l l ^ v o n ^lllli '«'!» l» i» i ' « i -
« l l ^ l n l < ^ ) r u l ) l .

B r i i n P s e r d c gcgn: l̂  n i a r l i ĉ  e und b e d e n k l i c h e D r i l s r , tniiu B t r c u -
g r l , grgrn di^ ^ t ch l l - nnd dcn s I i f g r n d r n W l l r i n ; bi'soiidl'rö qrci^ntt, da<? P f r r d
b e i u o l l c i n L c i d l> n d f s u r i ̂  zn e r h a l t e n .

Vl>ini H 0 l n v i l h r.- sn'gm l r a n ! h a f t l> r r ü n d r r < c Ä» i ! ch a b s 0 n d r r n n <;
in F^lg,- von ^!>ldaui!»s>«<f<ü!ll»st dnrch Mga lü ' von wenisi odî r schll'chln' Mi lch, drleu
Qnali l iU ildcrrnsch^nd durch sci,,,' Anwindnnss uirdissnt w ivd ; ftlior n,,'^» dn« B l n l -
i n e l t e n , die E g s l l l a n l l , f i < nnb d?!, W i n d b c, n ch ; soivir dlsscn ÄllN'cudnna
l'si K i l h r u w ä h r e n d d r 6 .tt ä ! d r r n ö srhr niltzlich nschn»!. nnd schN'achr Knlbrr
dlirch dcsscu Gebrauch auch znsrhendö gideihrn.

Bl ' i in 2 chaf >>: znr H e b u n g drr V c b r r e c> ? 1 , der ̂  ä n l r , rbensu bri ge-
s!i>rlen Verrichlunsslii d,r 11 n l e r l r i b i« ^ r g a n r, wo Unthnü^Ieil zu Gruude lieg».

liestitiitioiis-Fluid für Pferde
von Frau ; Johann Kwizda in Heorncnbnrss.

ssllr den ganzen Uinsnn^ dcr östcireichischs» Slnntt'ii vun >»,-. .VI»^<^<!'l< ^<>„,
l i n i ^ i - p,-,,,,,x .s«»>i,^l, l . nnch vcn'annesinnn/m'l' p>!,s!ischrr Anw^idnnq und (5iprol,l!üli
dlnch line hohe l. s. uslcrrlichischc Sauiläl^dchördc nii l cinein a»«?schl i ' l ' ivll«>g1u,» an(<s>i':
zeichne!, n-häll da? Pferd salbst l>si der grüszlen Mslrencning bi§ ins ĥ ,hc ^l l l rr nnödunnnd
»»d nnilhig und dirnl insbesondere zur !^ll»rk»Mj>s v n r l l i n l >V^«<l<'l-kl-liNi«s»»^ „n<-l,

Anßnds»! brwiihrt sich dieseö l<'l!ll,l als NulcrstittZuNsstlmiUel bri Behaudlunss von
5)l h r n m a ! i ̂  in cn , V N h in c, S >- h n r n a n s ch w l' l l u n g c u , V e r r r n l n n c; :e.
Vt t r ^ i l l s l i ^ l l , n>o'>iibn' sich cincikcnnsiid aufsprechen: Se. Durchlaucht Fiilst l t . .illlOs,^-
1»^l'ft: (^rnf v. ^«ll<"»,l!n«l-^-<>'1nu<-l»,«!!: <>'rnf Angnst <>,lk»>: l" iaf Zrno i'^ük«»: Graf
von !^,i'ill/.0!lXl>i»: («lcis Kl»««: Olursllicnlliiaiit u. l!»s<!«»»» >l .: » . ^l<'><s,
Oberstallmeisttr, uud !N. l.!>n^»'il-<l>)'. ^d^ -Th i c ra r ; ! l l l l v , - . » n ^ ^ l i l t <I«>s ^<>„ j« in

ferner inchrcre Äblhi'ilunssru der l. t. üsterl'richischi'u Cauclllcric ?e. :>,'.

W « ^ PfcrdcOiissalbe "WW
ftcgcn spröde, brl i^ige Hufc, kleine hohle Wiitlde 3c

IM^ HlljstlllU-MsUl'l "WU
gegen die S t a h l f ä u l e der P f e r d e . <» »)

Echt zu bcziehen:
bci H e r r n 2 V . M e y e r , A f t o l h c l n ' in ^ a i b a ch, — I n N c n m a r t l bei
I . M e i t h a r e k . — A d e l s b c r g : I . A . K u p f e r s c h m i e d t , Apotheker.

W n s n » « ^ l l iu das Publil,'!!»! vor ^lntnnf von ssa l si s i c a I e 11 ^1 bnrahren
>vird aulie;ei^<, nur iem Packle nud ,^-lllschi'n für echl zn haürn, die da^ S i i ^ l der KrciS-
Apolhtlc zu Koniluuurg lragcn.

(2885-. 2) Nr. 6766.

Relicitation.
Von dcm k. k. Bezirksqcrichte Plamna

wild hicmit bclannt gemacht:
Es sci nl'cr Ansnchcn dcr Maria

Ton,sic von Ziikniz in dic Rclicilation
dcr vom Gcmg Mekina von Zirtinz cl '
standcnc,, nnd im Ornndbnchc Tl'nrnlnck
"!<>' Urb.« ?lr. 528 vortomnlendcn, dem
Mallhän« ^tolar gehörig gnursenen Nca
li ta l , ini gerichtlich erhobenen Schi,;-

zimaswerlhc von 720 st., ans Gefahr imd
Nostcn dcs Erslrhtts Gcorg Mclina von
Zirkniz gcwilligcl nnd ĥ czn cin einziger
Termin ans dcn

3 I. I ä n n c r 18 6 8 ,

Vormittags 10 Uhr, hieramtS mit de,n
Beisätze angeordnet worden, daß die Rea»
lität anch m.ler dcm Schäh»n^swc>lh>:
hintangcgcbcn werdc.

K l . V'zilwgericl'l Pl.ioi',^, o», ^tcn
Drcenil'rr l"<'>7,
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Laibacher Gewerbebank.
Kundmachung.

Die gefertigte Direction bringt hiermit zur allgemeinen Kenntniss, dass
mit Erlass des hohen k. k. Ministeriums ddo. 30. December 1867, Z. 21077|1181,
die Statuten der Laibacher Gewerbebank genehmigt wurden.

Die Laibacher Gewerbebank ist statutenmässig berechtigt, folgende Geschäfte
zu betreiben:

1. Wechsel zu escomptiren, welche die Bank auf ihre Creditinhaber gezogen,
und von diesen acceptirt sind (Darleihen), auf keinen geringeren Betrag
als 20 fl. ö. W. lauten, nicht länger als vier Monate zu laufen haben
und in Laibach zahlbar sind.

Die Bank ist berechtigt, derartig escomptirte Wechsel bei Verfall auf
weitere vier Monate zu prolongiren, resp. zu erneuern, wenn vom Credit-
inhaber wenigstens fünf Tage vor der Verfallszeit darum angesucht wurde
(§ 15 der Statuten);

2. gute und sichere Wechsel zu escomptiren (§ 16 der Statuten);
3. Vorschüsse auf börsenmässig notirte Effecten zu ertheilen und diese be-

lehnten Werthgegenstände commissionsweise zu verkaufen;
4. Wechsel, welche durch Escomptirung in den Besitz der Gewerbebank

gekommen sind, unter dem Giro der Bank zu reescomptiren, und
5. Gelder in laufender Rechnung1 zu übernehmen, unter den von der Direction

von Zeit zu Zeit festzusetzenden Bedingungen (Conto-Corrent-Geschäft).
Laut Directions-Beschluss wird die Laibacher Gewerbebank ihre Wirksam-

keit a m 1* F e l i r i i a r 1 8 O 8 vorläufig mit dem Wechsel - Escompte - Geschäft
(Post 1 und 2) beginnen.

Der Zinsfuss für jene Wechsel, welche nach § 15 der Statuten escomptirt
werden, wird bis auf Weiteres auf 6 Percent festgesetzt.

Die Bankprovision beträgt *|4 Percent vom Betrag.
Der Zinsfuss für jene Wechsel, welche nach £ 16 der Statuten escomptirt

werden, wird bis auf Weiteres auf 5% Percent festgesetzt und 4̂ Percent vom Betrag
als Bankprovision.

Die Geschäftsstunden der Gewerbebank wurden für Nachmittag von 3 bis
5 Uhr bestimmt.

Die unterzeichnete Direction beehrt sich, zur Theilnahme an dem neuen Bankinstitute ergebenst
einzuladen mit dem Bemerken, dass die Gesuchsblanquette zur Aufnahme in den Credit-Verein (Credit-
inhaber) vom 15. Jänner an im Bank-Bureau, Hauptplatz Nr. 239, 1. Stock, während der obenbezeich-
neten Amtsstunden unentgeltlich verabfolgt werden. Auch wird daselbst jede beliebige Auskunft ertheilt.

Actien-Einzahlung.
Mit Beziehung auf die heutige Kundmachung der gefertigten Direction, laut welcher die Lai-

bacher Gewerbebank am 1. Februar 1868 ihre Geschäftswirksamkeit beginnt, werden die Herren Actio-
näre eingeladen, die Einzahlung der ersten Rate mit 3O°|o der gezeichneten Summe am 21., 22. und
23. d.M. bei der Gesellschaftscassa, Hauptplatz Nr. 239, I. Stock, innerhalb der kundgemachten Ge-
schäftsstunden zu leisten. (§ 6 der Statuten.)

Concurs für eine Amtsdienerstelle.
Bei der Laibacher Gewerbebank ist die Stelle eines Amtsdieners mit dem Monatsgehalte von

15 fl. ö. W. nebst Naturalwohnung zu besetzen.
Bewerber um diese Stelle haben in ihrem ei£6llluilHli£ geschriebenen Gesuche nebst Angabe ihrer

frühern Verwendung unter Vorlage der betreffenden Zeugnisse auch die Kenntniss der deutschen und
slovenischen Sprache und die allfallige Cautionsfähigkeit nachzuweisen.

Derlei Gesuche sind bis 2 0. J ä n n e r d. J. bei dem Präsidenten der Bankgescllschaft Herrn
Alexander DreO persönlich zu überreichen.

LAIBACH, am 10. Jänner 1868.
Direction der IJaiBmcliei* diewerlieliaiik.

Druck und Verlag von I g n az v. <tl e i n m ay r und ss e b o r O a m l , era in ^aibaci.


